
DIE WOCHENZEITUNG FÜR DAS ST.GALLER LINTHGEBIET UND DAS GANZE TOGGENBURG

Janine Dürst
Die junge

Armbrustschützin
gewann gleich

zwei Wettkämpfe.

3

Peter Göldi
Der Kantonsrat

möchte, dass ein
Teil der Kanti in

Rapperswil steht.

3

Priska Jud
feiert mit dem

Jodlerklub
Benken den

70. Geburtstag

24

Renée Weidmann
spielte im Frei-

lichtspiel «Heidi»
die gleichnamige

Hauptrolle.

8

Félix Brunschwiler
ist mit den Ver-

kehrslösungen für
Schmerikon noch
nicht zufrieden.

8

über 34’000 mal per Post «Au ennet em Ricke!»

DIE WOCHE
Betrunkener Carchauffeur
Schänis Wie die Kantonspo-
lizei Glarus kürzlich bekannt-
gab, hatte sie auf der Auto-
bahn bei Schänis einen rus-
sischen Carlenker gestoppt,
der alkoholisiert einen Car mit
54 Chinesen an Bord über die
Autobahn chauffierte. Dem
Chauffeur sei an Ort und Stel-
le die Fahrerlaubnis entzogen
worden, und die Fahrgäste
seien mit einem anderen
Fahrzeug in die Innerschweiz
gebracht worden.

Die Tour de Suisse kommt
Region Am 14. und 15. Juni
wird die Tour de Suisse in der
Region See-Gaster unterwegs
sein. Am 14. wird Gommis-
wald Etappenort sein, und es
wird nochmals daran erin-
nert, dass im Ort selber keine
öffentlichen Parkplätze zur
Verfügung stehen werden.
Tags darauf wird der Tross auf
dem Atzmännig starten.

Tödlicher Kletterunfall
Amden Am Samstagnachmit-
tag ist ein 22-jähriger Klette-
rer beim Abseilen im Kletter-
garten Mattstock abgestürzt
und tödlich verletzt worden.
NachdemAufstiegseilteersich
mit seiner Partnerinwieder ab.
Dabei stürzte der Mann aus
bislang unbekannten Grün-
den ab und zog sich tödliche
Verletzungen zu.

... ZITIERT!

Flames-PräsidentMike Zim-
mermann zur Ist-Situation des
Unihockeyclubs.

«Die dezentrale Hal-
lensituation erfordert
einen enormen logisti-
schen Aufwand.»

www.seeundgaster-zeitung.ch

druckt i dä Schwiz
uf Schwizer Papier

Die Flames geben Vollgas für
eine eigene Unihockeyhalle
Der Unihockeyclub Jona-Uz-
nach Flames hat ein Platzprob-
lem und möchte deshalb eine
eigene Halle, die Flames-Arena,
bauen. Für deren Finanzierung
wird einiges unternommen.

Uznach Mit rund 500 Mitgliedern
gehören die Jona-Uznach Flames zu
den drei grössten Sportvereinen in
der Region Rapperswil-Uznach.
Über 20 Teams nehmen an der
Meisterschaft teil. Dies verursacht
zwar Freude, bringt aber grosse in-
frastrukturelle Probleme mit sich.
Deshalb hat der Verein sein eige-
nes Hallenprojekt – die Flames-Are-
na – ins Leben gerufen. Derzeit be-
findet man sich in der Finanzie-
rungsphase und versucht, einen Teil
der notwendigen finanziellen Mit-
tel per Crowdfunding zusammen-
zubringen. Bei optmalem Verlauf
soll die Arena im Jahr 2020 bezo-
gen werden können. psp

Seite 8 Flames-Präsident Mike Zimmermann strahlt grosse Zuversicht aus. psp

Nach Unfall
geflüchtet
Kaltbrunn In der Nacht auf
Sonntag hat eine unbekannte
Personmit ihremAuto an der Uz-
nacherstrasse Richtung Schänis,
auf Höhe des Strassenverkehrs-
amtes, mehrere Metallpfosten
und einen Randleitpfosten tou-
chiert. Danach entfernte sich die
Person von der Unfallstelle, oh-
ne sich um den Schaden zu küm-
mern. Beim Auto dürfte es sich
um einen dunklen VW Golf 6
handeln. Es muss an der Front
massive Beschädigungen auf-
weisen. Die Kantonspolizei
St.Gallen sucht Zeugen. kapo

Anhörung zur neuen Zentrums-
gestaltung abgeschlossen
Die angestrebte Aufwertung des
Zentrumsbereichs und der
Ortsdurchfahrt lag als Vorpro-
jekt zur Einsicht über zwei Mo-
nate im Gemeindehaus auf.
Zahlreiche Interessierte sind
der Einladung gefolgt.

Schmerikon Einzelne verfassten
ihre Haltung schriftlich. Andere
wiederum hätten um einen Ge-
sprächstermin mit dem Gemeinde-
präsidenten Félix Brunschwiler und
Gemeinderat Urs-Peter Kälin gebe-

ten, die beide vomGemeinderat mit
der Steuerung dieses Projektes be-
traut seien, heisst es in einer Mit-
teilung. Im direkten Gespräch hät-
ten Verständnisfragen geklärt sowie
Meinungen und Diskussionsbeiträ-
ge entgegengenommen werden
können. Die Projektverantwortli-
chen seien bestrebt, über den Som-
mer eine Auswertung vorzuneh-
men und dem Gemeinderat aller
Voraussicht nach anlässlich der Sit-
zung von Mitte August Antrag zu
stellen pd

Massnahmen gegen
Steinschlaggefahr
Weesen Das Bundesamt für
Strassen ASTRA setzt von Juni bis
voraussichtlich Ende November
weitere Massnahmen zur Erhö-
hung der Sicherheit vor Stein-
schlag im Bereich der A3 zwi-
schen Weesen und Mühlehorn
um, wie es in einer Medienmit-
teilung ankündigt. Die Arbeiten
könnten grösstenteils ohne Ver-
kehrsbehinderungen stattfinden,
nur vereinzelt werde ein Abbau
der Überholspur in Fahrtrich-
tung Zürich notwendig, heisst es
weiter. Am Wochenende finden
keine Arbeiten statt. pd
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Auch Andrea Vieira
liest die SeGa.
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